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Beschlussvorlage 

 

 

zur Behandlung im: Ausschuss für Planung, Verkehr, Energie und Umwelt 

  

zur Kenntnis im:   

  

 

Betreff:  Fördermittelvergabe 2010 für Umwelt- & Naturschutzvereine 

  

Bezug: Vorlage 130/2009   

Anlagen: 1 Bezeichnung: Fördervorschlag Umwelt- und Naturschutz 2010  

 

 

Beschlussantrag:  

Die städtischen Fördergelder im Bereich Umwelt- und Naturschutz werden vorbehaltlich der Genehmi-

gung des Haushaltes 2010 wie folgt verteilt: 

  

Antragsteller Förderung 2010 

in Euro 

Verein der Freunde und Förderer der Grundschule Pfrondorf 1.303 

Wissenschaftsladen e.V. 1.500  

NABU – Naturschutzbund Deutschland, Ortsgruppe Tübingen 2.945  

VEbTiL – Verein zur Erhaltung bedrohter Tierarten und ihrer Lebensräume e. V. 2.088  

Umweltzentrum Tübingen e.V. 8.711  

BUND RV Neckar-Alb 1.840  

Summe 18.387  

 

 

 

Finanzielle Auswirkungen  Jahr: 2010 Folgej.:  

Investitionskosten: € € € 

bei HHStelle veranschlagt: 1.5200.7000.000 20.000  

Aufwand / Ertrag jährlich € ab:  

Umbuchung HHmittel 1.5200.7000.000                                                                 

 

Ziel:  

Vergabe der Fördermittel im Bereich Umwelt- und Naturschutz sowie Einstieg in die durch die 2009 

verabschiedeten Förderrichtlinien eröffnete Möglichkeit der Vereinsförderung in Form eines 3-jährigen 

Fördervertrages.
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Bericht:  

 

1. Anlass / Problemstellung 

 

Im Haushaltsjahr 2010 stehen 20.000 € Fördermittel zur Vergabe im Bereich Umwelt- und 

Naturschutz bereit. Insgesamt sechs Vereine/ Organisationen haben mit 20 Anträgen eine 

Bezuschussung bei der Verwaltung beantragt. Darunter sind zwei Anträge auf Regelförde-

rung in Höhe von 9.500 € sowie erstmals ein Antrag eines Vereins auf eine vertragliche För-

derung einer Umweltberatung über einen Zeitraum von 3 Jahren. Die anderen Anträge sind 

Projektanträge.  

 

2. Sachstand 

 

Die Grundlage zur Vergabe der städtischen Fördermittel sind die vom Gemeinderat verab-

schiedeten Förderrichtlinien (vgl. Vorlage 130/2009).  

 

Entsprechend der Förderrichtlinien wird die Regelförderung als verlässliche Förderung i. d. R. 

zu 100 % in den Bereichen fortgeführt, in denen sie in den letzten Jahren für den Wissen-

schaftsladen und das Umweltzentrum vergeben wurde. Die außerplanmäßige Aufstockung 

der Regelförderung aus dem Jahr 2009 für den Wissenschaftsladen in Höhe von 200 € und 

für das Umweltzentrum in Höhe von 765 € findet hierauf keine Anrechnung. 

 

Die Anträge auf Projektförderung wurden fast alle im beantragten Umfang gewährt. Nur 

beim Antrag des VEbTiL zum Projekt „Wildtulpen Schloss Neckarhalde“ wurde auf eine Bezu-

schussung verzichtet, da das Projekt zwischenzeitlich geschoben wurde. Beim Förderverein 

der Grundschule Pfrondorf wird auf einen Einstieg in den Entgelt der Arbeitsstunden verzich-

tet, weil der Verein bisher auch immer ohne diese Förderung aktiv war. Zudem würde ein 

Einstieg in diese Förderung zum jetzigen Zeitpunkt angesichts der finanziellen Rahmenbe-

dingungen der kommenden Jahre falsche Hoffnungen wecken, die mit Sicherheit enttäuscht 

werden müssen. 

 

Neu im diesjährigen Verfahren ist die Anwendung einer Fördermöglichkeit, nach der Vereine 

eine projektbezogene Förderung für einen längeren Zeitraum – und zwar 3 Jahre – beantra-

gen können. Dieses Modell ist entweder als eine Fördermöglichkeit zwischen jährlicher Pro-

jektförderung und institutioneller Regelförderung oder für Projekte mit längerer Laufzeit vor-

gesehen. Damit werden die Zuschussempfänger und die Verwaltung von einer jährlich wie-

derkehrenden Antragsstellung und Abrechnung entlastet. Dadurch können die Zuschussemp-

fänger sich mehr der inhaltlichen Arbeit zuwenden. Dieses Verfahren wurde vom BUND 2009 

beantragt und soll nun erstmals umgesetzt werden. 

 

Die verbleibenden Mittel in Höhe von 1.614 € (für Variante 1, bzw. 863 € für Variante 2) flie-

ßen als Beitrag zur Haushaltskonsolidierung der Stabsstelle Umwelt- und Naturschutz in den 

Fonds der Globalen Minderausgabe ein. 
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3. Vorgehen der Verwaltung 

3.1 Variante 3.1. Die Verwaltung schlägt daher vor, die Fördermittel wie folgt zu verteilen: 

Antragsteller Förderung 

2010 in Euro 

Verein der Freunde und Förderer der Grundschule Pfrondorf 1.303 

Wissenschaftsladen e.V. 1.500  

NABU – Naturschutzbund Deutschland, Ortsgruppe Tübingen 2.945  

VEbTiL – Verein zur Erhaltung bedrohter Tierarten und ihrer Lebensräume e. V. 2.088  

Umweltzentrum Tübingen e.V. 8.711  

BUND RV Neckar-Alb 1.840  

Summe 18.387  

Bei Variante 1 entfällt die Förderung des Arbeitszeitentgelts für die Mitglieder des Vereins 

der Freunde und Förderer der Grundschule Pfrondorf.  

Die verbleibenden Mittel in Höhe von 1.614 € fließen als Beitrag zur Haushaltskonsolidierung 

der Stabsstelle Umwelt- und Naturschutz in den Fonds der Globalen Minderausgabe ein.  

3.2    Variante 3.2. Die Alternative zur Vergabe sieht vor, die Fördermittel wie folgt zu verteilen.  

              Hierbei fließen die beantragten Fördergelder für die Arbeitszeiten der Mitglieder des  

              Vereins der Freunde und Förderer der Grundschule Pfrondorf wieder in den Vergabevor- 

              schlag mit ein: 

Antragsteller Förderung 

2010 in Euro 

Verein der Freunde und Förderer der Grundschule Pfrondorf 2.053 

Wissenschaftsladen e.V. 1.500  

NABU – Naturschutzbund Deutschland, Ortsgruppe Tübingen 2.945  

VEbTiL – Verein zur Erhaltung bedrohter Tierarten und ihrer Lebensräume e. V. 2.088  

Umweltzentrum Tübingen e.V. 8.711  

BUND RV Neckar-Alb 1.840  

Summe 19.137  

Die verbleibenden Mittel in Höhe von 863 € fließen als Beitrag zur Haushaltskonsolidierung 

der Stabsstelle Umwelt- und Naturschutz in den Fonds der Globalen Minderausgabe ein. 

 

 

Die Verwaltung empfiehlt Variante 3.1. 

 

4. Finanzielle Auswirkungen 

 

Die Mittel auf der Haushaltsstelle 1.5200.7000.000 in Höhe von 20.000 € werden durch den 

Verwaltungsvorschlag nicht vollständig ausgeschöpft. Die verbleibenden Mittel fließen als 

Beitrag zur Haushaltskonsolidierung der Stabsstelle Umwelt- und Naturschutz in den Fonds 

der Globalen Minderausgabe ein.  

5. Anlage 1. zur Vorlage 130/ 2010: Tabelle „Vorschlag zur Förderung Umwelt- und Natur-

schutz 2010“ 

 



ANLAGE 1 zur Vorlage 130/ 2010

Nr Antragsteller Antrag

beantragte 

Regelförde- 

rung in Euro

beantragte 

Projekt-

förderung in 

Euro

Bemerkungen

Regel-  

förder. 

100 %

Projekt 

50 %

Regel-  

förder. 

100 %

Projekt 

50 %

2.605

Türen Materiallager (450 €); Balancierparcours (1.200 €); 

Informationsschild(150 €), Schottermaterial, Rindenmulch 

(400 €); Pflanzen (70 €); Beregnungs- anlage (135 €); 

Holzeinfriedungen, Treppen (200 €)

1.303 1.945

1.500 300 Arbeitsstunden Pflege Grünes Klassenzimmer 0

Summe Förderverein Pfrondorf  4.105   1.303   

Regelförderung 2.500  
davon 1.200 € Miete, 400 € Bürokosten, 200 € Bibliothek, 

300 € Internetdienste, 400 € Druckkosten
1.500  1.500  

Regelförderung  ‚nicht regelmäßige Aufstockung der Regelförderung’ in 2009   200  

3 Projekt 1: Nisthilfen für 

bedrohte Vögel
 450

davon 200 € für Nisthilfen, 250 € für Infomaterial und 

Fahrtkosten
 225  225

Projekt 2: Erhalt von Le- 

bensräumen: Streuobst- 

gürtel Waldhausen + Vog 

elschutzgehölz Hirschau

2.640

davon 1.800 € für 6 Arbeitseinsätze mit 10 Personen, 200 

€ Abtransport Schnittgut, 340 € für Wartung + Reparatur 

Arbeitsgeräte, 300 € für Treibstoffe Arbeitsgeräte

1.320 1.320

Projekt 3: Information der 

Bürger über Natur- und 

Umweltschutzthemen

2.350

Sach- und Mietkosten (1.500 € Druckkosten Info material, 

Programme, 200 € Bezug Broschüren, 150 € Material zum 

Erstellen von Vorträgen, 150 € Miete Schaukasten, 200 € 

Porto, 150 € Internetauftritt)

1.175 1.800

Projekt 4: Heranführen von 

Kindern an Natur & 

Umweltschutz

450
davon 100 € für Bücher und 350 € für Material zum 

Basteln, Experimentieren und Spielen
225 375

Summe NABU  5.890  2.945 3.720

Projekt Streuobst 1  950

Luise-Wetzel-Wiese, Steinenberg/ Rote Steige/ 

Riedweingärten Hirschau: Auslichtungs- und 

Erziehungsschnitt Jungbäume, Neupflanzungen

475  788

Projekt Streuobst 2 1.375 Zwei Obstbaumschnitt-Seminare in Theorie und Praxis 688 663

Projekt Ursrain  625 Folgepflege, Mäharbeiten 313  813

Grünschnitt-Entsorgung 525 Gebühren für 2 Container (400 €), 25 Arbeitsstunden 263 238

Projekt Wildtulpen Schloss 

Neckarhalde
625

Beseitigung von wildem Gehölzaufwuchs, Entsorgung des 

Schnittgutes (125 Arbeitsstunden - 625 €)
0 525

Materialanschaffung für 

Projektarbeit
700

Betriebsstoffe Sägen, Freischneider + Balkenmäher, 

Verschleißteile Werkzeuge, Schutzkleidung
350 400

Summe VEbTiL 4.800  2.088 3.425

Vorschlag VARIANTE 1 zur Förderung "Umwelt- und Naturschutz 2010"

Vorschlag VAR 1 

Förderung 2010 in 

Euro

Vergleich 

Förderung 2009 

in Euro

NABU

2 Wissenschafts- 

laden

4

1 Verein der 

Freunde und 

Förderer der 

Grundschule 

Pfrondorf

VEbTiL

Projekt "GrünKLEE" 2010 - 

das Grüne Klassenzim- 

mer: Lernen - Erfahren - 

Experimentieren
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Nr Antragsteller Antrag

beantragte 

Regelförde- 

rung in Euro

beantragte 

Projekt-

förderung in 

Euro

Bemerkungen

Regel-  

förder. 

100 %

Projekt 

50 %

Regel-  

förder. 

100 %

Projekt 

50 %

Vorschlag VARIANTE 1 zur Förderung "Umwelt- und Naturschutz 2010"

Vorschlag VAR 1 

Förderung 2010 in 

Euro

Vergleich 

Förderung 2009 

in Euro

Bürgerberatung 

Regelförderung
7.000

Kostenlose Umwelt-Bürgerberatung und 

Informationsarbeit
7.000 7.000  

Bürgerberatung Regelförderung ‚nicht regelmäßige Aufstockung der Regelförderung’ in 2009  765

Projekt "Förderung 

Informationsarbeit"
200 Druck- und Erstellungskosten, Informationsmaterial 100 100

Projekt "Informationsarbeit 

Familienausstellung fdf"

2.050
Zwei Informationsstände zum Naturnahen Garten und zur 

Beratung Energie und Klimaschutz
1.269 260

Zuschuss zur Anschaffung 

EDV-Hardware
380

PC mit Stromverbrauch im Arbeitsmodus mit 35 W für 380 

€ 
342 505

Summe Umweltzentrum 7.000 2.630  7.000 1.711 7.765 865

BUND-Umweltberatung für 

BürgerInnen und Schulen
1.440  

Längerfristige Förderung der Umweltberatung in Höhe 

von 120 €/Monat (=1.440 €/ Jahr)
1.440   430

Projekt 

"Energiespardetektive"
500

Material- und Personalkostenzuschuss für 

Ausbildungsangebot für SchülerInnen der 7. bis 9. Klasse 
400 150

Summe BUND 1.440 500 1.440 400 580

10.940 20.530 Summe geförderte Gelder 9.940 8.447 9.465 10.535

Gesamtsumme zu fördernde Anträge

Differenz zwischen Förderungsvorschlag                  

+ Fördertopf  

Streichungen    

Kürzungen   

Förderung  

20.00018.387

Summe beantragte Gelder

31.470

BUND 

Regionalverband 

Neckar-Alb

6

5 Umweltzentrum

-1.614

Gesamtsumme Beantragte Fördergelder

Finanzmittel des Fördertopfes für HH 2010 

(beantragt)
20.000
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